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Landrat Dr. Tassilo Lenk wird auf Verbandsausschusssitzung vom Kreisfeuerwehrverband mit hoher Auszeichnung bedacht

Kreisfeuerwehrverband will Digitalfunk einführen
Auf der jüngsten Verbandsaus-
schusssitzung des Kreisfeuerehr-
verbandes, die einmal jährlich statt-
findet, konnte der Verband eine
durchweg positive Bilanz ziehen.
Neben der Koordination und Orga-
nisation von Sicherheitsaufgaben
über verschiedene Behörden hin-
weg stand auch die aktuelle Situa-
tion des Vogtlandkreises in Bezug
auf die geplante Beschlussfassung
des Haushaltsplanes auf der Tages-
ordnung. Des Weiteren kurze Resü-
mees der einzelnen Fachbereiche,
die statistische Auswertung des Jah-
res 2014, die Einführung des Digi-
talfunks im Vogtlandkreis und die
Vorbereitung von Veranstaltungen
der Kreisjugendfeuerwehr 2015,
wie beispielsweise der Jugendleis-
tungsmarsch im Juni und das 4.
Kreiszeltlager.
Daran knüpfte auch Landrat Dr.
Tassilo Lenk in seinem Grußwort
an, das er an die engagierten Feu-
erwehrkameraden richtete. Die
Nachwuchsgewinnung nehme vor
der Tastsache des demografischen

Wandels eine besondere Bedeutung
ein. Gleichzeitig dankte er allen Ka-
meraden und Kameradinnen sowie
deren Familien und Angehörigen
für ihre hohe Einsatzbereitschaft
sowie für die langjährige und stets
konstruktive Zusammenarbeit mit
allen Gemeinde- und Ortsfeuer-
wehren des Landkreises, die der
Kreischef nicht missen möchte. 
Da klang ein wenig Wehmut und
Verabschiedung mit, die die Kame-
raden aufgriffen, um sich im Na-
men der 5.780 Mitglieder der 39
Gemeindefeuerwehren mit 169
Ortsfeuerwehren und 60 Jugend-
feuerwehren würdevoll bei Landrat
Dr. Tassilo Lenk für seine besonde-
ren Verdienste bei der Entwicklung
des Feuerwehrwesens im Vogtland-
kreis in den zurückliegenden 20
Jahren zu bedanken.  
Als Landrat Dr. Tassilo Lenk mit
der Deutschen Feuerwehr-Ehren-
medaille ausgezeichnet wird, erho-
ben sich die Teilnehmer der Ver-
bandsversammlung von ihren Plät-
zen. Im Schreiben des Präsidenten,

das Verbandsvorsitzender Brandin-
spektor Andreas Schubert verlas,
heißt es wörtlich: „Der Deutsche
Feuerwehrverband verleiht in Wür-
digung der besonderen Verdienste
sowie für hervorragenden Leistun-
gen bei der Entwicklung des Feu-
erwehrwesens, insbesondere bei der
maßgeblichen Unterstützung der
Arbeit der Freiwilligen Feuerweh-
ren des Vogtlandkreises und der
Verbandsarbeit des Kreisfeuerwehr-
verbandes Vogtland e. V. Herrn
Landrat Dr. Tassilo Lenk die Deut-
sche Feuerwehr-Ehrenmedaille.
Ohne Ihre Unterstützung wäre das
Feuerwehrwesen im Vogtlandkreis
sicher nicht so gut aufgestellt. Alle
vogtländischen Feuerwehren haben
Ihnen viel zu verdanken.“
Sichtlich gerührt von der hohen
Ehre bedankte sich Landrat Dr.
Lenk für die Auszeichnung und
wünschte allen Kameradinnen und
Kameraden für die Zukunft alles
Gute und vor allem, dass sie immer
gesund von ihren Einsätzen zurück-
kehren mögen.

Der Verbandsvorsitzende des Kreisfeuerwehrverbandes, Brandinspektor
Andreas Schubert (l.), und Kreisbrandmeister Gerd Pürzel (r.) über-
reichten Landrat Dr. Tassilo Lenk (Mitte) die hohe Auszeichnung.  
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Auerbacher Bürgerpreis geht an Familienverband

Ehrenamt Familie – Ehrensache für die Mitglieder des Familienverbandes
Die Stadt Auerbach verleiht einmal
im Jahr einen Ehrenpreis. Bisher
wurde damit immer eine Einzelper-
son geehrt. Erstmalig ging der Bür-
gerpreis der Stadt jetzt an einen
Verein. Die Ehre wurde den Mit-
gliedern des Familienverbandes
Vogtland zuteil. Besonders gewür-
digt wurde mit der Auszeichnung
auch das ehrenamtliche Engage-
ment der langjährigen Kreisvorsit-
zenden und ehemaligen Gleichstel-
lungsbeauftragten des Vogtland-
kreises, Jutta Staudt.
Der Festakt ging in Auerbachs
Göltzschtalgalerie über die Bühne.
Viele Gäste, Landes- und Kommu-
nalpolitiker, darunter auch Rolf
Keil als Vertreter des Vogtlandkrei-
ses, Mitglieder des Familienverban-
des, Freunde und Familien, verfolg-
ten das Geschehen. Die Laudatio
hielt Dr. Albin Nees. Der ehemalige
Staatssekretär für Soziales in Sach-
sen engagierte sich vor allem im
Deutschen Familienverband. In die-
sem war er acht Jahre lang Präsi-
dent. „Obwohl ich in Heidenau

lebe, habe ich das Familienver-
bands-Geschehen hier im Vogtland
nie aus den Augen verloren. Ich

zolle der fleißigen Arbeit des Teams
rund um Jutta Staudt meinen größ-
ten Respekt“, betonte Nees. 

„Dieses aufopferungsvolle Ehren-
amt hat Vorbildwirkung“, lobte
Rolf Keil die fleißige Mannschaft.

Familie bedeutet für den zweifa-
chen Vater und Opa Zusammenhalt
und füreinander da zu sein, wenn
einer den anderen braucht.  
Der Auerbacher Bürgerpreis ist ne-
ben dem Festakt mit dem Eintrag in
das Goldene Buch der Stadt ver-
bunden. „Mit dem Eintrag in das
Goldene Buch geht der Preisträger
dauerhaft in die Geschichte der
Stadt ein. Eine größere Anerken-
nung kann man nicht aussprechen“,
betonte Oberbürgermeister Man-
fred Deckert.

Der Bürgerpreis der Stadt Auerbach wurde an die Ortsgruppe des Familienverbandes Vogtland verliehen.
Der Vorstand – Jutta Staudt, Uta Luckner, Cornelia Horn und Jörg Markgraf – durfte sich dazu in das Gol-
dene Buch der Stadt eintragen. Foto: Hagen Hartwig

Hintergrund:
Der Deutsche Familienverband
(DFV) ist der größte bundes-
weite Zusammenschluss von Fa-
milien, deren Interessen der
DFV auf der kommunalen wie
Landes- und Bundesebene ver-
tritt. Der DFV ist parteipolitisch
und konfessionell nicht gebun-
den und steht allen Familien in
Deutschland und allen am Wohl
der Familie Interessierten offen.

Laufen, Wandern und Nordic Walking beim 10. Sparkassen-Vogtland-Lauf und 32. Klingenthaler Wanderung

Fairplay-Botschafter und Champions-League-Sieger René Tretschok zu Gast
Am Samstag, dem 13. Juni, wird
die Klingenthaler Vogtland Arena
wieder von einer großen Schar an
Läufern, Wanderern und Nordic
Walkern belagert. Vor eindrucks-
voller Schanzenkulisse und in ein-
maliger Landschaft stehen Sport
und Spaß im Mittelpunkt der wohl
größten regionalen Breitensportver-
anstaltung, dem 10. Sparkassen-
Vogtland-Lauf und der 32. Klin-
genthaler Wanderung. Die Organi-
satoren – die Sparkasse Vogtland,
der Klingenthaler Wandersportver-
ein sowie der VSC Klingenthal –

rechnen auch in diesem Jahr mit
rund 2.000 aktiven Teilnehmern aus
nah und fern.
Anspruchsvolle Laufstrecken über
2, 5, 10 und 21,1 Kilometer sowie
geführte Wanderungen (8 und 12
km) sowie ungeführte markierte
Wanderstrecken (12, 16, 23 und 32
km) stehen zur Verfügung. Die
jüngsten Besucher sind zum Mini-
Lauf und zum Bambini-Lauf herz-
lich eingeladen. Nordic Walking-
Begeisterte können eine 10-km-
Strecke mit Zeitmessung absolvie-
ren oder das Vogtland auf allen

markierten Strecken ungeführt er-
kunden. 
Als besonderes Highlight zum 10.
Jubiläum findet von 13 bis ca. 15
Uhr im Schanzenauslauf der
„WINNI CUP 2015“ statt. Das Kin-
der-Fußballturnier wird von Fair-
play-Botschafter und Champions-
League-Sieger René Tretschok ge-
leitet und in einer aufblasbaren An-
lage gespielt. Teilnehmen können
angemeldete Mannschaften mit je 3
Feldspielern von Grund- und Mit-
telschulen sowie Gymnasien. Auf
die Siegermannschaften warten at-

traktive Klassenprämien.
Auch in diesem Jahr stehen neben
Imbiss- und Getränkeständen die
Kinderhüpfburg und das Glücksrad
für die jüngsten Teilnehmer zur
Verfügung. Die Veranstaltung wird
unterstützt von der Stadt Klingen-
thal, dem Autohaus Strauß, den Bad
Brambacher Mineralquellen sowie
durch das Rehabilitations- und The-
rapiezentrum ADMEDIA Plauen.
Nähere Informationen und An-
meldungen unter www.vogtland-
lauf.de
Anmeldeschluss ist der 4. Juni 2015 Foto: Sparkasse Vogtland
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